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Personalstruktur 

Es arbeiten seit dem 01.09.2023 wieder vier festangestellte Mitarbeiter/innen im Haus der 
Jugend Kusel. Frau Glaubrecht, die für Jugendtreff Altenglan zuständig ist hat 50 v.H. einer 
vollen Stelle. Zusätzlich werden die Mitarbeiter/innen durch einen Bundesfreiwilligendienst, 
Honorarkräfte und Ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützt. 

Wichtig im Jahr 2023 war, dass im Haus der Jugend eine neue Fachkraft Herr Sebastian 
Backes zum 01.09.2023 eingestellt wurde. Er unterstützt uns in seiner Arbeit zu je einer 
halben Stelle für Jugendarbeit und der anderen halben Stelle für Integrationsarbeit. Er ist 
für Herrn Grasshoff gekommen, der zu einer Arbeitsstelle außerhalb der Jugendarbeit 
wechselte. Levin Seiwerth hat im September sein Bundesfreiwilligendienst angefangen und 
man kann sagen, unser Bundesfreiwilligendienst ist ein Gewinn für die Jugendarbeit und 
arbeitet sehr engagiert mit. 

 

         



 
Das Team 

Ralf Spacky, Dipl. Sozialpädagoge 
Leitung Haus der Jugend u. Jugendpfleger der VG Kusel-Altenglan 

Tamina Danneck, Pädagogische Fachkraft 

Stellvertretende Leitung und Integrationsarbeit / Jugendpflegerin VG Kusel-Altenglan 

Sebastian Backes, Dipl. Sozialpädagoge 
Offene Jugendarbeit & Integrationsarbeit im Haus der Jugend  (Diakonisches Werk Pfalz) 

Susanna Glaubrecht, Pädagogische Fachkraft 
Jugendtreff in Altenglan u. Jugendpflegerin der VG Kusel-Altenglan 

Julia Lorenz, Pädagogische Fachkraft (Elternzeit) 
Lewin Seiwerth, BFD 

Tanja Hörger, Päd. Hilfskraft 

 

Ausrichtung der Jugendarbeit im Haus der Jugend 

Das Haus der Jugend ist eine zentrale Einrichtung der offenen Kinder- und Jugendarbeit in 
Kusel. Unsere Angebote sind daher für alle Kinder und Jugendliche, ungeachtet ihrer 
Weltanschauung, ihrer sozialen Stellung, ihres Bildungsstandes, ihrer Herkunft sowie ihres 
Alters, zugänglich. Wichtig ist der offene Zugang für Jede und Jeden. Der Austausch mit 
verschiedenen Ansichten soll ungeachtet soziokultureller und politischer Unterschiede 
gefördert werden. Dies gilt auch insbesondere für ein gutes interkulturelles Miteinander, das 

sich auch an das Haus der Jugend richtet. Als 
Bestandteil und Ergebnis der Gesellschaft sind 
Jugendliche und ihre Meinung zu respektieren sowie 
zu berücksichtigen. Bezogen auf Kusel bedeutet 
Integration deshalb, dass das Haus der Jugend als 
Bestandteil der Gesellschaft in das öffentliche 
Geschehen eingebunden und integriert werden 
muss.  Zur Zielgruppe gehören demnach innerhalb 
der Verbandsgemeinde Kusel und Altenglan rund 

3500 Kinder und Jugendliche. Ein Großteil dieser Jugendlichen sind Schüler und 
Schülerinnen der weiterführenden Schulen in Kusel. Angesichts dessen besteht eine 
intensive Kooperation mit allen weiterführenden Schulen.  

 

Auslastung Haus der Jugend Kusel 

Unsere Auslastung ist sehr gut, so dass wir unseren Offenen Treff erweitern mussten und 
der Veranstaltungsraum ebenfalls als täglicher Jugendtreff dient. Gründe hierfür waren die 
speziellen Angebote im Haus sowie die Tatsache, dass in Kusel viele junge Flüchtlinge das 



Haus aufsuchen. Sie haben viel Zeit, da es nicht so einfach ist, anderen Beschäftigung 
nachzugehen. Das JUZ bietet hier oft die einzige Alternative. 

Im Moment haben wir einen regen Besuch von deutschen und ausländischen Jugendlichen. 
Zu unserer kontinuierliche Mädchenarbeit, die wir vorhalten, kamen viele junge Mädchen zu 
speziellen Angeboten. Auch Jugendliche aus der Ukraine kamen regelmäßig und fühlten 
sich wohl. 

 

Jugendtreff Altenglan 
 
Der Jugendtreff Altenglan bietet an drei Tagen in der Woche ein umfangreiches Raum- und 
Aktionsangebot. Neben einem großen Raum mit Tischkicker, Theke mit Küchenzeile, 
Computer-Ecke und Tisch-/Brettspielen steht in einem 2. Raum zusätzliche Möglichkeiten 
zur Verfügung. Auch im Außenbereich gibt es Sitzmöglichkeiten und einer Tischtennisplatte. 
Die jugendlichen Besucher bringen sehr unterschiedliche familiäre Hintergründe mit und 
haben mit verschiedensten Herausforderungen zu kämpfen. In 2023 waren eine Vielzahl 
der Gespräche geprägt von den kriegsbedingten Auswirkungen in der Welt. Der Krieg in der 

Ukraine und der neuen Situation am Gazastreifen 
verängstigt viele Jugendliche und der Redebedarf 
ist hoch. Darüber hinaus fanden viele Gespräche 
und Beratungen zu den unterschiedlichsten 
Themen wie Beziehungsprobleme, Schulprobleme, 
Genderthemen, psychische Probleme, Jobsuche, 
Probleme mit Eltern, Lehrern und Mitschülern, 
Suizidgedanken, Polizei und 
Gerichtsverhandlungen, Schwangerschaft und 

Geburt und vielem mehr statt.  
Der Jugendtreff, direkt am Sportplatz neben der Realschule Plus Altenglan gelegen, ist 
immer mittwochs, donnerstags und freitags jeweils von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Zusammen 
mit dem Haus der Jugend Kusel werden auch außerhalb der Öffnungszeiten Events und 
Aktionen angeboten. Unter www.hausderjugendkusel.de können Sie Sich über unsere 
Arbeit und unsere aktuellen Angebote informieren. Susanna Glaubrecht ist die 
pädagogische Fachkraft und damit auch das neue Gesicht des Treffs. Sie unterstützt die 
Jugendlichen bei all ihren Belangen und bietet verschiedene jugendgerechte Angebote an. 
Die Jugendlichen können sich einbringen und selbst Jugendarbeit im Raum Altenglan 
gestalten.  
Es ist es gelungen ein Wohlfühlort für 
Jugendliche zu schaffen. 
Die Angebote der Jugendpflege Kusel-
Altenglan richten sich an Jugendliche von 
13 bis 21 Jahren. In Einzelfällen und in 
Absprache richten sich die Angebote auch 
an junge Erwachsene über diese 
Altersgrenzen hinaus, sowie an Kinder und 
Eltern und Familien. 
 

 

 

 



     

 

  

 

Jugendpflege 
 

Wir haben im Haus der Jugend und auch in der Jugendpflege 
stets betont, dass Integrationsarbeit immer wichtiger wird. 
Durch die neue Situation in Kusel mit der großen Zahl der 
jungen Flüchtlinge, die zum einen dauerhaft in unserer 
Kommune leben und zum anderen kurzweilig in der 
Erstaufnahmeeinrichtung   sind, machen es unumgänglich, 
dass wir uns in der Arbeit neu aufstellen müssen. Inhaltlich 
müssen wir bessere Angebote machen, die eine Integration 
langfristig ermöglichen kann. Jugendhilfe hat auch die 

Aufgabe der Jugendbildung. Wir wissen, dass dazu nicht nur Sprach- und Integrationskurse 
gehören, sondern auch Aktivitäten, bei denen   Jugendliche sich treffen und austauschen 
können. Konzeptionell wurden die neuen Stellen in das bestehende Konzept eingearbeitet, 
damit ein Ganzes entsteht. 

Im Rahmen der Integrationsarbeit ist die Erstellung von Angeboten wie interkulturelles 
Lernen für Kinder und Jugendliche unterschiedlicher Herkunft in Verbindung mit 
Begegnung, Austausch und gemeinsamen Aktionen von großer Bedeutung. 
Dabei sind die Angebote niedrigschwellig zu halten, um das Einbeziehen jedes Einzelnen 
gewährleisten zu können. Unsere Gesellschaft hat aus unserer Sicht eine neue 
interkulturelle Orientierung erlangt, d.h. dass unsere Organisation muss, flexibel sein und 
muss sich der neuen Herausforderung stellen. 

 
 



Jugendaktionen (Wochen und Monatsangebote) 

 
Wir bieten fast wöchentlich Wochenaktionen für Jugendliche an. Diese werden meist an 
der Theke oder in der Gruppe mit Jugendlichen besprochen um Ihre Ideen, was sie gerne 
möchten, umzusetzen. 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 

 
 



NEU!!! Verlängerte Öffnungszeiten!!!! 
 
Jeden 2. Freitag ist das Haus der Jugend bis 22 Uhr geöffnet. Alle Termine werden unter 
einem Motto veranstaltet. Es werden kostenlose Snacks und unter den Bestimmungen des 
Jugendschutzgesetzes auch alkoholische Getränke angeboten. Hierzu wurde extra ein 
langfristiger Veranstaltungskalender erarbeitet. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Regelmäßiger Austausch in diversen Arbeitskreisen wie 
Sucht, Migration, Kreis-Jugendpflege 
 
Seit über 20 Jahren engagieren wir uns im Arbeitskreis Sucht. Hier haben wir uns auch an 
mehreren Aktionen wie z. B. einem „Klarsicht-Parkour“ und einem Theaterprojekt beteiligt. 
Auch werden hier viele präventive Maßnahmen besprochen, die Jugendlichen zur 
Orientierung dienen sollen. Hierbei handelt es sich um alle Formen der Suchtbewältigung. 
 
An den regelmäßigen Quartalstreffen der Jugendpflege nehmen wir aktiv teil. Die 
Koordination zwischen Kreisjugendpflege und Verbandsgemeindejugendpflege ist sehr 
wichtig und hieraus ergeben sich immer gemeinsame Projekte. Auch dienst diese Plattform 
dem Erfahrungs- und Wissensaustausch. 
 
Weitere Arbeitskreise Migration finden mit der Erstaufnahmeeinrichtung Kusel und der 
Kreisverwaltung Kusel statt. Hier werden zum Thema Integration grundlegende Planungen 
und Vorgehensweisen besprochen und koordiniert. 
 
 

Förderprogramme 
 

Förderprogramme z.B. „Aufholen nach 
Corona“ Entsprechend wurden auf 
Landes- und auch Bundesebene 
zahlreiche Förderprogramme aufgelegt. 
Unter anderem wurden Mittel 
bereitgestellt. Diese Mittel sollen sowohl 
Schulen als auch jungen Menschen aus 
der Jugendarbeit in der Region zur 
Verfügung stehen. Neben der 

niederschwelligen Beratung zu allen Themenbereichen sehen wir vor 
allem im Bereich der Mitbestimmung und Mitgestaltung des Offenen Betriebs ein 
bedeutsames Element sämtlicher Angebote.  
 
 
Beispielhaft war auch der Besuch des Trampolinparks in den Sommerferien. In Kooperation 
mit der Kommunalen Jugendarbeit Kreis Kusel begleitete das Team des Jugendzentrums 
im Rahmen des Ferienprogramms Jugendliche zu einem Ausflug in den zur Trampolinarena 
nach Kaiserslautern. Der gemeinsame Tag startete mit unserem Jugendhausbus in Kusel. 
Auf die Teilnehmenden wartete unter anderem eine riesige Trampolinhalle mit zahlreichen 
Einzeltrampolinen und gigantischen Schrägtrampolinen, auf denen sie sich austoben 
konnten. Der Ausflug kam bei allen Teilnehmenden sehr gut an und stellte als eines ihrer 
Highlights in den Sommerferien eine actionreiche Abwechslung dar. Weiterhin standen 
Bouldern und der Besuch in einem Escape Room auf dem Programm der Jugendlichen. 



 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Boxtraining über „Aufholen nach Corona“ 
 

 
 
 
Das Boxtraining konnte ebenfalls durch das Förderprojekt ins Leben gerufen werden. 
Susanna Glaubrecht konnte eine erfahrene Boxtrainerin aus Kaiserslautern gewinnen, 
damit über 10 Wochen mit Jugendlichen ein Boxtraining für Mädchen und Jungs, unter 
sozialpädagogischer Begleitung in der Sporthalle Altenglan stattfinden konnte. 
 
 

Teilnahme an Festen, Veranstaltungen 
 

Der Flohmarkt am Altstadtfest zählt seit zwei Jahren zu den festen Veranstaltungen, den wir als 

Haus der Jugend begleiten. An dem Termin gab es zahlreiche Anmeldungen und die Tische wurden 

voll besetzt. 

 
Altstadtfest Kusel 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 



Bike-Park-Kusel 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Wir begleiten den Prozess für den neuen Bikepark der in der Stadt Kusel entstehen soll. 
Herzu hat Stadtbürgermeister Jochen Hartloff zusammen mit ca. 50 Jugendliche im März 
ein weiteres Vorgehen besprochen. Leider sind uns hierzu keine weiteren Ergebnisse 
bekannt. 
 
 

Berufsorientierungsmesse 
 

 

An der Berufsorientierungsmesse konnten wir viele Schüler 
ansprechen und ihnen unsere Unterstützung während der 
Bewerbungsphase zusagen. 
 
 
 
 
 

 
Wir haben unser Thema beim 

Familienaktionstag 
"Geschichten aus aller Welt" 
genannt und in einem Zelt 
Kindern Mitmachgeschichten 
aus vielen Ländern dieser Welt 
vorgelesen. 
 

 

 Beteiligung am Messeumzug Kusel 2023 
 

 
 
 
 
 
 

Weitere Kooperationen 2023 



 

Die Orientierungsstufe vom Gymnasium Kusel und der Realschule Plus kommen jede 
Woche mit dem zuständigen Schulsozialarbeiter Herrn Aulenbacher und besuchen das 
Haus der Jugend. Auch findet ein regelmäßiger Austausch mit dem Schulsozialarbeiter der 
Förderschule in Kusel satt. 
Schulsozialarbeit ist ein Angebot der Jugendhilfe, bei dem sozialpädagogische Fachkräfte 
kontinuierlich an Schulen tätig sind und mit Lehrkräften auf einer verbindlich vereinbarten 
und partnerschaftlichen Basis zusammenarbeiten. SSA hat das Ziel, junge Menschen in 
ihrer individuellen, sozialen, schulischen und beruflichen Entwicklung zu fördern. Sie 
arbeitet daraufhin Bildungsbenachteiligungen zu vermeiden oder abzubauen, 
Erziehungsberechtigte und Lehrer bei der Erziehung oder in anderen Angelegenheiten zu 
beraten und zu unterstützen, sowie zu einem schülerfreundlichen Umfeld beizutragen. 
Neben der Professionalität der Fachkräfte ist eine gelingende Beziehungsarbeit die 
Grundlage des sozialpädagogischen Handelns. 
 

 

Jugendaustausch Jugendzentren Kusel Bremen 

Vom 13.07-19.07 war das Jugendfreizeitheim Grö-
pelingen zu Gast im Haus der Jugend Kusel. Dort 
fand eine Begegnung zwischen den Jugendlichen 
aus Bremen und den Jugendlichen aus den Insti-
tutionen Haus der Jugend Kusel, Jugendtreff Alt-
englan und Kontaktstelle Holler statt. Ziel der Frei-
zeit sollte es sein, dass Freundschaften zwischen 
Jugendlichen aus ganz verschiedenen Teilen 
Deutschlands entstehen können. Dies ist vollkom-

men gelungen. Es wurden Nummern getauscht, Verabredungen getroffen und es soll auch 
nicht die letzte Begegnung zwischen den Akteuren gewesen sein. Das Haus der Jugend 
Kusel veranstaltete mit Unterstützung eine Jugenddisco, einen Ausflug ins Schwimmbad 
und ein gemeinsames Abschlussgrillen inklusive des Jugendtreffs Altenglan. Die Kontakt-
stelle Holler initiierte ein Fußballturnier auf der Erstaufnahme Einrichtung Kusel und inte-
grierte die Jugendlichen aus Bremen in ihr Straßenfest, wo sie gemeinsam mit den Men-
schen vor Ort den 40. Geburtstag feiern konnten.  

Alles in allem war es eine vollgepackte Woche einer Region die noch so viel mehr zu bieten 
hat. Klar steht jedenfalls, dass die Bremer auf jeden Fall nochmal zurückkommen müssen 
um die neuen Freundschaften zu pflegen und noch mehr über das nordpfälzische Bergland 
und die so sympathische Stadt Kusel zu erfahren. 

 

 
 
 
 
 
 



 
Tag der Kinderrechte 2023 
 

Zusammen mit der Kontaktstelle Holler 
e.V. konnten wir ein Kinderbuchautor 
gewinnen, der eine Lesung für die Schüler 
der Grundschule Kusel ermöglichte. Er las 
aus seinem Kinderbuch „Ali und 
Anton“ vor. Danach diskutierte er mit den 
Kindern die Charaktere und Inhalte diese 
gesellschaftskritischen Buches. 
Unterstützt wurde dies vom Förderverein 
Haus der Jugend Kusel e.V. 

 
 
 
Rock im Haus der Jugend 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mädchenarbeit 

 
Durch unsere gezielte Mädchenarbeit und der Tatsache, dass 2022 zwei Kolleginnen 
eingestellt wurden, kommen immer mehr Mädchen in unsere Einrichtungen in Altenglan, 
sowie auch Kusel. Neben den täglichen besuchen in dem „offenen Treff“, haben wir auch 
gezielte Angebote für Mädchen. 
 
 

 



 

Ferienprogramm Digital!!! 
 
Das neue Ferienprogramm wurde erstmals im Jahr 2023 digital. Hierzu wurde eine Seite 
eingerichtet, auf welcher die von Ihnen organisierten Aktionen digital und mit einem Flyer 
beworben werden. Ähnlich einer Pinnwand haben die Veranstalter so die Möglichkeit flexibel 
ihr Angebot zu erstellen, zu erweitern oder bei voller Buchung zu entfernen. Der Vorteil: Die 
Inhalte werden automatisch in mehreren bekannten Social-Media-Kanälen beworben und 
auf den internen Plattformen der Schulen in der Verbandsgemeinde geteilt. Die integrierte 
Filteroption ermöglicht es den Interessenten die Aktionen nach bestimmten Kriterien zu 
selektieren (z.B. Kosten, Alter, Geschlecht, Themen, etc.). Um das Angebot zu erweitern, 
wird das Anmeldeverfahren durch die Veranstalter der Aktion übernommen, wodurch die 
Gefahr von Doppelbelegungen minimiert werden kann. Wir verzichten nicht auf eine 
Handreichung. Ein Flyer, welcher das neue Konzept erklärt und mit Hilfe eines QR-Codes 
direkt auf die neue Seite des Ferienprogrammes verweist, wird erstellt und verteilt. Dieser 
wurde auch im Wochenblatt veröffentlicht. 

 
DM Spendenaktion für das Ferienprogramm der VG 
 
 

 

 

 
 
 
 
Insgesamt konnten wir mit Unterstützung von Vereinen, Verbänden und privaten Initiatoren 
ca. 50 Angebote für Kinder und Jugendliche verwirklichen. Zuerst erstellte Tamina Danneck 
selbständig eine eigene Digitale Plattform für das Ferienprogramm. Durch diese neue 
Flexibilität konnten viel mehr Familien erreicht werden, da der Verteiler auch direkt über alle 
Onlineplattformen der Schulen verteilt wurde. Auch konnten wir so kurzfristige Änderungen 
vornehmen und das Ferienprogramm war nicht so starr auf sie Sommerferien ausgerichtet 
und wir konnten so in allen Ferien Kinder und Jugendgerechte Angebote bewerben. 
Folgende Plakate sind unsere eigenen Beiträge zum Ferienprogramm der VG Kusel-
Altenglan im Rahmen der Jugendpflege. 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Integrationsarbeit Haus der Jugend 

Junge Menschen mit Flüchtlingshintergrund werden in den Kommunen so aufgenommen 
und willkommen geheißen, dass sie ihr Grundrecht auf Bildung und Teilhabe wahrnehmen 
können, die ihnen zustehende Begleitung und Förderung erhalten sowie die Möglichkeit 
bekommen, sich aktiv ins Gemeinwesen einzubringen. Wir möchten uns in unseren 
Verbandsgemeinden in der Kinder- und Jugendhilfe stärker mit der Situation von Kindern, 
Jugendlichen und Familien mit Flüchtlingshintergrund auseinandersetzen, den Zugang zu 
unseren Angeboten verbessern sowie Angebote für Flüchtlinge entwickeln. 

Herr Backes und Frau Danneck die speziell dieses Aufgabengebiet begleiten nehmen eine 
neue Rolle und Aufgabe in diesem vielfältigen Arbeitsbereich wahr. Wir nehmen in unserer 
sozialen Einrichtung „Haus der Jugend“, die Lebenssituation und Bedarfe von Kindern und 
Jugendlichen, sowie von jungen Geflüchteten bis 27 Jahren in den Blickpunkt unserer 
Arbeit. Langfristig versprechen wir uns aus dieser Arbeit eine bessere Integration dieser 
Personengruppe. 

Weiter arbeiten wir mit der Integrationsarbeit in unseren Verbandsgemeinden bereits mit 
unterschiedlichen Akteuren Hand in Hand. So vermitteln zum Beispiel 
Ehrenamtskoordinatoren der Kommunalverwaltung zwischen freiwilligen Helfern, 
Flüchtlingsunterkünften und gemeinnützigen Organisationen. Wir beraten zusammen mit 
pädagogischen Experten aus Praxis und Theorie und Fortbildungszentren, sowie 
Therapeuten über konkrete Bildungsmöglichkeiten junger Flüchtlinge. Viele solcher 
Bündnisse erleichtern bereits eine gelungene Teilhabe geflüchteter Kinder und Jugendlicher 
an der Gesellschaft. 

Besonders herauszuheben sind die entstandenen Projekte zum Thema Berufsorientierung 
mit der BBS Kusel. Hier werden die Jugendliche weiter gefördert, sich in die Berufswelt 
einzufinden und auch auf Seiten der Arbeitgeber für die Integrationsarbeit zu sensibilisieren. 

Geplant sind auch Podcasts zum Thema Integration, die auf unserer Internetseite 
www.hausderjugendkusel.de zu finden sein werden. 

Es soll aus kurzen Interview-Videos mit Handy oder einfachen Aufnahmegeräten bestehen.   

Die Integration von Migranten stellt die Gesellschaft vor große politische und soziale 
Herausforderungen. Besonders jugendliche Migranten sehen sich mit dem Problem 
konfrontiert, deren Ursachen darin liegen, dass sie unter dem Einfluss unterschiedlicher 
kultureller und religiöser Ansprüche, Erwartungen und Vorgaben aufwachsen. Sie sind 
besonders gefordert, diesen Einflüssen gerade in der sensiblen und heiklen Phase der 
Persönlichkeits- und Identitätsentwicklung Rechnung zu tragen und sich zu aktiven, 
konstruktiven und gut integrierten Mitgliedern der Kusler und somit der deutschen 
Gesellschaft zu entwickeln. 
 
Mit dem Projekt „Podcast“ möchten wir auch eine Aktion gegen Stammtischparolen gegen 
ausländische Mitbürger starten. Aus unserer Beobachtung gibt es gerade im ländlichen 
Raum eine große Anzahl junger Menschen, die fremdenfeindliche Aussagen machen. Viele 
Schmierereien an Wänden und die Rückmeldung der Polizeiinspektion Kusel untermauern 
diese Feststellung. 
 
Wir möchten durch die Interviews und Bearbeitung des Materials junge Menschen aus 

unterschiedlichen Schulen, Kulturen und Milieus zusammenbringen. 

 
 



Großes Benefizkonzert am 22.12.204 
 
Wir rufen zu einer großen Spendenaktion auf und 
möchten Johannes Kienatz in seiner Not unterstützen. 
Aus diesem Grund veranstalten wir zu Weihnachten 
eine große Technoparty mit bekannten DJ`s. 
 
Mommenheim. Johannes Kienatz war acht Jahre, als man bei ihm ein Neuroblastom ent-
deckte. Das ist eine bösartige Erkrankung des sympathischen Nervensystems, ein Tumor, 
angelegt in der Embryonalphase, der aus entarteten unreifen Zellen entsteht. Eine Krebs-
form, die bei Erwachsenen höchst selten auftritt. Seither sind fünf Jahre zwischen Hoffen 
und Bangen vergangen, mit unzähligen Aufenthalten in der onkologischen Kinderklinik 
Mainz mit Gewebeentnahmen, behandlungsvorbereitenden Untersuchungen, Operationen, 
Chemo-, Strahlen- und Stammzellentherapie. 
An eine Zeit davor, ein normales, unbeschwertes Familienleben können sich seine drei jün-
geren Brüder, heute fünf, sieben und acht Jahre alt, kaum mehr erinnern. Nur der 16-jährige 
große Bruder. Die Eltern, Regina und Sascha Kienatz, sind berufstätig und versuchen, das 
Familienleben so normal wie möglich zu gestalten mit Strukturen und Freiräumen. „Das ist 
unglaublich schwer auszubalancieren und auszuhalten“, sagt sie, die Kinderkranken-
schwester, und macht deutlich: „Unter diesen Umständen ist mein Beruf Segen und Fluch 
zugleich. Segen, wegen meiner medizinischen Grundkenntnisse, Fluch, weil ich zu viel weiß 
und gesehen habe.“ 

 

 



Ausblick 2024 
 
Fußballturnier / Kindertheater /Tanzwerkstatt / Studienfahrt / Gründung 
Jugendhausband / Graffiti-Workshop / Soziales Kompetenztraining /  
Ferienprogramm  
 

 
Darüber hinaus wird das Haus der Jugend Kusel stets auf weitere Bedarfslagen 
reagieren und die entsprechend notwendigen Schritte einleiten und nach Möglichkeit 
zeitnah umsetzen. Dies kann nur mit einem hochmotivierten, flexiblen und 
professionellen Team, bei dem ich mich an dieser Stelle für die geleistete Arbeit und 
den enormen und herausfordernden Einsatz im Jahr 2023 ganz herzlich bedanken 
möchte. 
 
Verfasser Jahresbericht 2023 
Ralf Spacky (04.12.2023) 
 


